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&tme jîftutter rî>e
Ihr Herz zerblättert
Wie vor dem Vergehen
Die Blüte der Rose,
Und Zähren rinnen
Aus wildem Geschehen
Ins Uferlose.

Und auf dem Meere
Der Tränen fahren
In endlosen Stunden
Die Seelen, die einst
Im Glücke waren,

Hoch gehen die Wogen,

Unzählige Boote
Im Winde treiben.
Was wird, wenn der Brand
Der Länder verlohte,

Bedeckt nun mit Wunden. Den Erben bleiben? Koks

Was heißt C H
Confoederatio Hamsteriorum! (Bund der

Hamsterer). berg.

Vorbeugen
Ein Kollege erzählt, letzte Woche habe

er zwanzig Kilo Kaffee gekauft. Wir
machen ihm Vorwürfe wegen dieser
übertriebenen Vorratshaltung, welche unsozial
sei. Ganz erstaunt gibt er uns zur
Antwort: «Was händ er au? Ich ha tänkt,
es sig gschyder, ich chaufi de Kafi, bevor
en evt Hamschterer schnappet!» AbisZ

Lieber Nebelspalter!
Frau Bünzli springt mit fliegenden

Röcken und wilder Frisur die Straße
entlang, mit zwei riesigen Einkaufstaschen
bewaffnet.

Frau Bänzli kommt ihr entgegen. «Jesses

Frau Bünzli, was isch passiert?»
«Tenkezi, Frau Bänzli, am Bahnhof

heig's no Fahrplän.» stock

Derigi Lüt gits
In Luzern kaufte eine Frau einen ganzen

Haufen Sachen zusammen. Als nun
die große Beige vor ihr auf dem Ladentisch

aufgestapelt war, fragte sie das
bedienende Fräulein: «Losed Sie, Fräulein,
isch bi Ihnen au so schuderhaft gham-
stered worde die letzte Täg?» Josy

Greuelchen
Die Vereinigung schweizerischer

Hamsterer hat beschlossen, auf einen Bundesratssitz

Anspruch zu erheben, um ihren
Forderungen und Wünschen zum Durchbruch

zu verhelfen. Göpf

Chianti-Vetth'ng

ino tipico della
Zona classica
Bekömmlicher Tischwein
säurearm und stärkend

ARNOLD DETTLING, BRUNNEN

Pletirner
«Chaufed no Chnobli, es chunnt e keine

me ine!»

Schuhsperre
Am Abend der Schuhsperrung

beobachtete ich, wie in einem Schuhgeschäft
eine Frau sich abplagte, Schuhe zu
probieren, welche nicht paßten. Die richtige
Nummer war nicht mehr vorhanden, doch
das Frauchen wollte auch noch sein Paar
bekommen, worauf der Verkäufer ihr
folgenden Rat gab: «Kaufet jetzt emol diä,
Ihr könnets denn spöter umtusche
's Tuusche isch jo nit verböte!» ix.

Lieber Nebelspalter!
Eine Regimentskapelle spielt in den

Straßen Zürichs den Zapfenstreich. Großer

Andrang und Mitmarschieren des
Publikums. Plötzlich steht eine Dame
still und sagt empört zu ihrem Begleiter:
«I mache nümme mit, die spieled ja
immer 's glych!» S.

Chlantt-lmport
aalt 1867

Fendants:
Etoile du Valais

Montibeux orsat
Martigny

Diese Weine führt Jeder Weinlieferant!

Vorschläge iür Hamsterer
Es gibt Leute, die können nicht ohne

Hamstern sein. Ihr Ideal und Lebenszweck

Könnte man die nicht dazu

bringen, wenigstens etwas zu hamstern,
womit sie den Mitmenschen nützen statt
schaden? Einige Vorschläge von
Hamsterobjekten:

Bücher von Schweizer Autoren.
Bilder von Schweizer Malern.
Solda tenweihnachts-Plaketten.
Pro Infirmis-Karten.
Pro Juventute-Marken.
Dankbare Kinderblicke.
Böse Worte, die gern über die Zunge wollten.
Ehrliche Steuerdeklarationen.
Bananenschalen, auf denen Mitmenschen aus¬

gleiten könnten.
Frohmut für die kommenden schweren Zeiten.

AbisZ

Witz der Woche
A.: «Ich hätt' gern drüü Paar Halb-

schueh.»
B.: «Do hätt' ich grad no es passends

Paar für Sie.»

A.: «Ja, das isch rächt, dänn nimm i

die au grad no!» melr

An die falsche Adresse
geraten

Vor einem St. Galler Schuhgeschäft.
Eben verläßt einer mit einem Berg

Schuhschachteln auf dem Arm den Laden.

Einige Passanten rennen auf denselben

los, packen ihn und rufen: «Das ist auch

so ein Hamschterer!»
Kleinlaut antwortet der Hamsterer:

«Ihr dumme Chaibe, i bi jo de Usläufer

vom Schuehlade!» Peter
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